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FeuerwehrausstellunginderVolks¬
haltedesNeuenRathhauses .DieAusstel¬
lungjenerGerätheundBilder ,welche
vonder WienerBerufsteuermehrauf
derBerlinerAusstellungfürFeuer¬
schutzundRettungswesenzurSchau¬
gestellt waren ,wirdnicht ,wie
einzelneBlättermelden ,amSams¬
lag ,sondernnächstenDienstagam
29 .d .fünfUhrnachmittagsinGegen¬
wartdesBürgermeistersu .derGe¬
meindevertretungin derVolksfalle
desnunRathhauseseröffnetwerden

GlockenweiseimV.städtischenWaisen¬
hausin Klosterneuburg.Gesternnach¬
mittagsfand ,imV .stadtischenWaisen¬
hausein Klosternenburgeinehübsche
Feierstatt .DieGemeindevertretung
haltebewilligt ,daßeinealteseit

derJahrenzersprungeneGlocke
KapellediesesWaisenhausesumge¬
gossenwerde .DieseneueGlocke
wurdegesternnachmittagsinfeier ,
licherWeisedurchdenDechantvon
BreitenholdunterAssistenzderStift¬
geistlichkeitvonKlosterneuburgge¬
weiht .Ander Feiernahmentheil
Bam.Dr .Büger,v .B .Probach,Gr .Dr.
Klotzberg,Bam.WernervonKloster,
neuburg ,zweiVertreterderMechi¬
laristen -Congregation,derenEigen¬
thumundKlosterfrüherdasGebäude
desV.stadtischenWaisenhauseswar,fer¬
nerPräsidialvorstand,Appel ,der
VorstanddesWaisendepartements
Magistratsrath,Seltsam,Kanzleidirek,
tor ,Meyer ,RechnungsrathSieberdie
DieneueGlockestellt sichals einsehr
gelungenesWerkdar .Sieklingtin
d ,trägt die Inschritt vomWerner

Gemeinderathegewidmet,demV.stadt.
Waisenhause,unterdemBürgermeister

Dr .KarlBürger1901u .enthältin
ReliefsdesBildnisderMutter
Gottes ,dasWappenderStadtWien
undein BildnisdesBürgermeisters
Dr .Bürger .DieWeiseu .Contraction
der GlockewurdeinGegenwart
derWaisenkinder,desLehrkörpers
undder festgäste imHofedesAn¬
staltsgebäudes vorgenommen .Als
PathefungierteBem.Dr .Bürger,
derauchnachderbeendetenFeier¬

die drei Cammerschlägeabgab .Die
Glockerhielt denNamenCarolus
Nachder WeisewurdedieGlocke
aufgezogenundzumerstenMale
gelautet .AndiekirchlicheFeier¬
schloßsichfürdieKindereinefest,
hause und ein Gestabendessenan¬
währendsich dieFesttheilnehmer
zueinemkleinenBankellver¬
einigten ,in dessenVerlaufder
BurgermeistervonKlosterneuburg
auf denBem .D .Bürgereinen
Trostausbrachte ,welchendieser

mit einemTrinkspruchaufBem.
Wernererwiderte .Magistratsrath
Seltsamtrankauf denGemeinderath
der Stadt WienundDr .Klotzberg
auf den VorstanddesWaisender¬
lementsMag .RathDr .Sollsam.

ZusicherungderAufnahmeinden
heimatsverband.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesM.Dr .Deutschmann
beschlossen,gegenjeneEntscheidungen
desMinisteriumsdesInneren ,durch
welcheRecursengegendieVorschrei¬
bungvonTaxenfür die aufGrund
desGesetzesvom5 .December1896
erfolgtenZusicherungenderAuf¬
nahmein denWienerGemeinde¬
verbandstattgegebenwurde ,die
BeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen .

VerpachtungvonRestaurationen.Der
StadtrathhatdieRestaurationim
städtischenLagerhausedembisherigen
Pächter ,JohannSchmidtaufweitere
dreiJahreüberlassen .WegenVer¬
pachtungderGasthauslocalitätenim
hernacherSchlachthause ,aufdreiJahre
wurdedieAusschreibungeineröffent¬
lichenOfferterhandlungangeordnet.

Parcellierung.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesM.Zatzka
demAnsuchenumGenehmigung
derParcellierungderFrankl' schen
Gründein Breitensee( .Z .528
nächstdemZiegelofenimGesammt¬
ausmassevon 3083767mauf
43Baustellenunter denvomMa¬
gistrateaufgestelltenBedingungen
Folgegegeben.FürStraßenzwecke

entfallen etwa 10700m
ÜberbrückungderStadtbahnin

Catring .DerStadtrath hatdas
von Graf vorgelegte der¬
jektfürdieHerstellungeinesei¬
senenGestagesimZugederdegen¬
gassein MatringüberdieVororte¬
liniederStadtbahngenehmigt.Der
ReghateineBreitevon3Meterneine
lichteWeitevon1024Meternu .eine
lichteHöhevon520Metern.Beiderseits
sindSiegenmitje zweiAbsätzenpro¬
tiert .DieKostenbeziffensichmiteiner
18000 kann .DieBauausführung
wirdimWegeeiner allgemeinenof¬
fentlichenOfferterhandlungvergeben

werden .

NeueArmenrathe.DerStadtrathhat
nacheinemAntragedesM.Grünbeck
die WahldesJosefHausezum
Obmann ,Alexander Sonkalzum
ObmannKellertreter desWenzl
Stund ,zumRechnungsführerund

66
des Ferdinand Gastmüllerzum
Rechnungsführer-Stellvertreterdes
ArmenInstitutesHernalsbestätigt.
derNeulerchenfelderMangesangverein.
hält am27 .d .vormittagsunterder
LeitungseinesChormeistersJosefRo¬
scher seine Stiftungsmesseinder
NeukirchenfelderPfarrkircheab ,wobei
derselbeAspergesvonStorch ,Tantum
ergovonHilbertu .diedeutscheMesse
vonSchubertzurAufführungbringt.
DieEinlagenwerdenvonFrl .M.
Sachenund demVereindoppel¬
quartetteNadlerdurchgeführt.Nach
derMessefindet ,eingemüthlicher
Frühschoppenin derRestauration
zurblauenFlascheu .nachmittags
diealljährlicheStiftungsausflug

in desBaumgartenerCasinostatt¬
DerVereinundbefreundeKunst¬
Kräftewordenhiebeidurchdiese
VorträgefürdieUnterhaltungder
festgäste,welcheherzlichwillkommen
sind u .freien Eintritthaben.
bestensSorgetragen.
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